
Das Gebet des Glaubens
Das Gebet eines Gerechten

– eine Spurensuche –





Philipper 2,5-11
Diese Gesinnung sei in euch,
die auch in Christus Jesus war,

der in Gestalt Gottes war
und es nicht für einen Raub achtete, Gott gleich zu sein.
Aber er machte sich selbst zu nichts
und nahm Knechtsgestalt an,
indem er den Menschen gleich geworden ist,
und der Gestalt nach wie ein Mensch erfunden,
erniedrigte er sich selbst und wurde gehorsam
bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz.



Darum hat Gott ihn auch hoch erhoben
und ihm den Namen verliehen,
der über jeden Namen ist,
damit in dem Namen Jesu jedes Knie sich beuge,
der Himmlischen und Irdischen und Unterirdischen,
und jede Zunge bekenne,
dass Jesus Christus Herr ist,
zur Ehre Gottes, des Vaters.
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1 Petr 5,5: Ebenso ihr Jüngeren,
ordnet euch den Ältesten unter.
Alle aber umkleidet euch mit Demut im Umgang
miteinander; denn "Gott widersteht den Hochmütigen,
den Demütigen aber gibt er Gnade."
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Wenn wir nun dieses göttliche Prinzip verstehen,
dass Gott den Demütigen erhöht
bzw. dem Demütigen Gnade gibt,

können wir uns an einen schwierigen Bibeltext wagen,
um herauszufinden,

was es mit dem Gebet des Glaubens
und dem Gebet eines Gerechten auf sich hat.

Vorhang auf für Jakobus 5,14-16!





Jakobus 5,14-16: Ist jemand krank unter euch?
Er rufe die Ältesten der Gemeinde zu sich,
und sie mögen über ihm beten
und ihn mit Öl salben im Namen des Herrn.

Und das Gebet des Glaubens
wird den Kranken retten,
und der Herr wird ihn aufrichten,
und wenn er Sünden begangen hat,
wird ihm vergeben werden.

Bekennt nun einander die Sünden
und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet;
viel vermag eines Gerechten Gebet in seiner Wirkung.



Jakobus 5,14-16: Ist jemand krank unter euch?
Er rufe die Ältesten der Gemeinde zu sich,
und sie mögen über ihm beten
und ihn mit Öl salben im Namen des Herrn.

Und das Gebet des Glaubens
wird den Kranken retten,
und der Herr wird ihn aufrichten,
und wenn er Sünden begangen hat,
wird ihm vergeben werden.

Bekennt nun einander die Sünden
und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet;
viel vermag eines Gerechten Gebet in seiner Wirkung.





Jakobus 5,14-16 enthält die einzige neutestamentliche
explizite Anweisung, Menschen zu salben.

Wofür aber werden Menschen gesalbt?



Jakobus 5,14-16 enthält die einzige neutestamentliche
explizite Anweisung, Menschen zu salben.

Wofür aber werden Menschen gesalbt?
Um sie für einen gott-gegebenen Auftrag zu befähigen!





• Einsetzung in einen Dienst
als Priester (2 Mose 30,30: Aaron und seine Söhne),
König (1 Sam 16,13: David)
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Lk 4,18-19:
"Der Geist des Herrn ist auf mir,
weil er mich gesalbt hat,
Armen gute Botschaft zu verkündigen; […]"
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• Fazit: Wenn Kranke gesalbt werden (Jak 5,14-15),
bedeutet diese Salbung
eine neue In-Dienst-Setzung
inklusive Kraftausrüstung
für einen gott-gegebenen Auftrag.
Der Herr wird ihn aufrichten. (Jak 5,15)
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Das Gebet des Glaubens, das Gebet eines Gerechten
ist ein Hingabe-Gebet,
mit dem sich der Kranke wieder ganz neu Gott weiht.
Als Zeichen hierfür lässt er sich mit Öl salben.
Er folgt damit dem Beispiel des Gesalbten, Jesus,
der uns in dieser totalen Hingabe vorausgegangen ist.
Ähnlich wie der Gesalbte Jesus hoch erhoben worden
ist, wird Gott auch den Kranken aufrichten und wenn er
Sünden begangen hat, wird ihm vergeben werden.
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und ihn mit Öl salben im Namen des Herrn.
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